
 

Verkehrsmodellierung & -analyse 
 
Problemstellung: Die Analyse von Verkehr kann sich auf sehr unterschiedliche 
Fragestellungen beziehen. Die Verkehrsaufkommensanalyse 
beschäftigt sich vornehmlich mit Fragen der Art: „Woher 
kommt welcher Verkehr (Quellen)?“, und „Wohin geht welcher 
Verkehr (Ziele)“. Die Verkehrsmittelwahlanalyse beschäftigt 
sich mit der Frage „Mit welchem Verkehrsmittel wird was 
warum transportiert?“ Die Verkehrsstärkenanalyse untersucht 
die Fragen „Wieviel Verkehr bewegt sich über welche 
Strecken (und warum)?“, und „Wie setzt sich der Verkehr 
jeweils zusammen (Individualverkehr, öffentlicher Nah- & Fernverkehr, 
Wirtschaftsverkehr)?“. Die Verkehrsinfrastrukturanalyse beschäftigt sich mit Fragen der 

Erreichbarkeit von Orten (Fahrzeiten) und des Durchsatzes 
(Verkehrsbelastung). Die Verkehrswirkungsanalyse untersucht 
insbesondere die Auswirkungen von Verkehr auf unsere 
Umwelt (ökonomisch – z.B. Servicegrade im Transport, aber 
auch ökologisch – z.B. CO2- NOx- Schwefel- und 
Feinstaubemissionen). Um diese Fragen quantitativ zu 
beantworten ist es notwendig den Verkehr in der jeweils 
notwendigen Granularität angemessen zu modellieren. 

 
Im Labor verfügbare Software:  
VISUM (PTV AG, Karlsruhe) 
„VISUM ist die [...] Software für 
Verkehrsanalysen und Prognosen sowie 
für die GIS-orientierte Datenverwaltung 
im Verkehrs- und Transportbereich. Sie 
wird auf allen Kontinenten für 
innerbetriebliche, städtische, regionale, 
landes- und bundesweite Anwendungen 
und Fragestellungen eingesetzt. Da 
VISUM für multimodale und intermodale 
Analysen ausgelegt ist, kann es alle 
relevanten Verkehrsarten gemeinsam in 
einem konsistenten Netzwerkmodell 
abbilden. [...] Schwerpunkte: Individualverkehr mit verschiedenen Lkw-Klassen; integriertes 
Verkehrsplanungsnetz mit ÖV, Rad und Fußgängern; Logistiknetz mit Straße, Schiene und 
Schifffahrt oder Luftverkehr mit intermodaler Verknüpfung. [...] Die hohe Skalierbarkeit von 
VISUM zeigt sich in drei Dimensionen: 
 Vertikale Skalierbarkeit: VISUM bewältigt alle Aufgaben von der Analyse einzelner 

Kreuzungen über die regionale Verkehrsplanung bis hin zu nationalen 
Verkehrsmodellen. Die Einsatzgebiete sind dementsprechend vielseitig, wie z.B. die 
Optimierung von Lichtsignalanlagen, Erreichbarkeitsanalysen oder die Bewertung von 
ICE-Neubaustrecken. 

 Horizontale Integration: VISUM ist für multimodale und intermodale Analysen 
ausgelegt. Es können alle relevanten Verkehrsarten abgebildet werden. Sie bestimmen 
selbst Ihre Schwerpunkte: Sowohl Individualverkehr mit verschiedenen Lkw-Klassen 
als auch ein integriertes Verkehrsplanungsnetz mit ÖV, Park & Ride, Rad und 
Fußgängern lassen sich darstellen. 

 Systemtechnische Dimensionierung: VISUM zeichnet sich sowohl durch eine 
umfassende Datenstruktur, als auch eine offene Architektur aus. Der Anwender kann 
die vorhandene Datenstruktur durch benutzerdefinierte Attribute ergänzen. Die 
Funktionalität kann über Zusatzmodule der PTV und benutzerdefinierte Skripte, z.B. 
Python oder VBA, erweitert werden. 

[Auszüge aus http://www.ptv.de/software/verkehrsplanung-verkehrstechnik/software-und-
system-solutions/visum/ 25.03.2011] 


